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Schluss mit Moos, Unkraut und Feuchtigkeit!
Die Firma WMS ist der Spezialist für eine professionelle Dach- und Steinreinigung & Mauerwerksabdichtung 3 x in der Region!

Die Firma WMS Dach & Stein hat sich auf die professionelle
Reinigung und Sanierung von Dächern und Steinen spezialisiert.
Der Drei-Generationen-Betrieb ist mit Standorten in Düren,
Aachen und Alsdorf gleich drei Mal in der Region vertreten.
Wenn Dach und Steine in die Jahre kommen, hinterlässt die Zeit
meist deutliche Spuren. Nach einigen Jahren kommen auch noch
Verschmutzungen, Moos, Pilze und Algenbewuchs dazu. Das
Dach und die Steine sind dann an einem Punkt angekommen, an
dem es gar nicht mehr schön aussieht.
Ein neues Dach und neue Steine sind aufwendig und teuer.
Die Firma WMS bietet die perfekte Lösung: „Aus Alt wird
Neu, das Schöne verbindet sich mit dem Nützlichen! Wir
reinigen Ihr Dach und Ihre Steine und imprägnieren zum Schutz
vor Moos, Pilzen, Algenbewuchs, Unkraut usw.“, verspricht
Firmeninhaber Gino Wernicke.

Zum Leistungsangebot seines Betriebs gehören u. a. Dachreini-
gung, Dachimprägnierung, Dachrinnenreinigung, Dachbeschich-
tung mit atmungsaktiver Farbe, neun Farbtöne stehen dabei
zur Auswahl. Außerdem bietet WMS Kellertrockenlegung und
Holz & Bautenschutz an und die Reinigung von Pflastersteinen,
Terrassen und Fassaden sowie die Steinimprägnierung durch eine
Kunstharzverfugung, die Unkraut keine Chance mehr lässt.
Die Vorteile liegen auf der Hand: Die Lebensdauer wird entschei-
dend verlängert, Dach und Steine sehen optisch deutlich besser
aus, Algen, Moos, Flechten und Unkraut haben es schwer
zurückzukommen, und vor allem: Sie sparen eine Menge Geld!
Die Firma WMS ist ein anerkannter Handwerksbetrieb, der
schon seit 1990 seine Erfahrung zum Nutzen der Kunden
einbringt. Das Unternehmen besteht ausschließlich aus ausgebil-
deten Mitarbeitern, die sich regelmäßig weiterbilden, um dem
Kunden die neuesten Techniken und Materialien bieten zu kön-
nen. Wenn Sie neugierig geworden sind, vereinbaren Sie doch
einfach einen unverbindlichen Beratungstermin. Das Büro ist
Montags bis Samstags von 08.00 bis 20.00 Uhr besetzt.
.........................................................................................
WMS Dach & Stein, Gino Wernicke,
Mobil: 01 78/6 72 23 10,
E-Mail: wms-dach-stein@gmx.com
www.wms-dach-stein.de

Vorher und nachher auf einen Blick: So könnte auch Ihr Pflaster nach einer professionellen Steinreinigung aussehen.
Foto: WMS

– Anzeige –

Sonderaktiontion

Jetzt ist die beste Zeit Unkraut zu bekämpfen!

Steinreinigung Dachziegelreinigung
Nie mehr Unkraut zwischen den
Fugen! Professionelle Reinigung
ohne Hochdruck! Industriemaschine
(80% Luft/20%Wasser, mit 5.000
Umdrehungen pro Min).

ab 19,90 €/m2

ab 4,90€/m2

– Reinigen der
Dachziegel

– Dachrinnen säubern
ab 19,90 €/m2

ab 4,90€/m2

Kostenlose Beratung und
kostenloser Dach-Check vor
Ort ohne lange Wartezeiten

Fachbetrieb Steinsanierung aller Art

Fassadenreinigung · Dachreinigung
Dachimprägnierung · Dachbeschichtung

Steinreinigung · Kunstharzverfugung
Keller-Trockenlegung

Filiale Düren
Peter Straße 132

52353 Düren-Merken
Tel.: 02421/2639072

Filiale Aachen
Raerener Straße 12i

52076 Aachen-Lichtenbusch
Tel.: 0241/41218837

Filiale Alsdorf
Hubertusstraße 23

52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9189551

WMS Dach und Stein  www.wms-dach-stein.de  Mo.–Sa. 08.00–20.00 Uhr
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Auch HEUTE (So.)
für Sie bis 20.00 Uhr

erreichbar!

Sichern Sie sich
HEUTE am Sonntag
noch bis 20.00 Uhr

Ihren unverbindlichen
Termin!

 02421/2639072

Auch HEUTE (So.)

für Sie bis 20.00 Uhr

erreichbar!

HERZOGENRATH Zu ihrer
nächsten telefonischen Bür-
gersprechstunde lädt die
SPD-Fraktion der Stadt Her-
zogenrath am Montag, 3.Ju-
ni, von 16-17.30 Uhr ein. Der
Stadtverordnete Robert Sa-
remba steht als Ansprech-
partner zur Verfügung. Ro-
bert Saremba ist Mitglied im
Ausschuss für Mobilität und
Tiefbau und im Ausschuss
für Hochbau und Gebäude-
management und telefo-
nisch (02406 83104) erreich-
bar. (red)

SPD-Fraktion
am Draht

HERZOGENRATH Die
nächste Bürgersprechstun-
de der FDP-Fraktion mit
dem Stadtverordneten Tho-
mas Dautzenberg findet am
Montag, 3. Juni, im Herzo-
genrather Rathaus, Raum
102, statt.Man erreichtDaut-
zenberg auch telefonisch
(02405 83105). Thomas
Dautzenberg steht von18 bis
19 Uhr für Fragen und Anlie-
gen zur Verfügung.Dautzen-
berg ist Mitglied im Stadtrat,
Mitglied des Haupt- und Fi-
nanzausschusses, sowie im
Ausschuss für Bauangele-
genheiten und
Gebäudemanagement. (red)

FDP bietet
Sprechstunde

WÜRSELEN Die nächste
Bürger*innen-Sprechstunde
der Grünen Würselen findet
am Dienstag, 4. Juni, von 15
bis 17 Uhr statt. Fraktionsge-
schäftsführer Bernd Parsch-
mann steht als Ansprech-
partner für Fragen und An-
regungen telefonisch zur
Verfügung. Er ist seit mehre-
ren Jahren Vorsitzender im
Ausschuss für Technik, Bau,
Digitalisierung und Innova-
tion und Mitglied im Rech-
nungsprüfungsausschuss
und im Haupt- und Finanz-
ausschuss. Bernd Parsch-
mann ist verantwortlich für
den Wahlkreis Scherberg II
(80). In der angegebenen
Zeit ist er telefonisch (01575
0264682) erreichbar. (red)

Sprechstunde
der Grünen

Theken-Singen für Jung und Alt, gepflegte Unterhaltungs-
und Tanzmusik und erstklassige Chormusik in geselliger
Runde - das alles bekommen die Besucher bei der großen
Sonntags-Matinee am16. Juni, von 11 bis 16 Uhr, Im Saal Bos-
ten-Wirtz in Horbach, geboten.
Der St.-Marien-Gesangverein Aachen-Horbach, die „Meis-

tersinger“ (Leitung Chordirektor Ando Gouders) und das
Männer-Vokal-Ensemble Aachen (Leitung Andrea Jacobs)
wollen an diesem Sonntag für mächtig Schwung sorgen.
Und alles bei freiemEintritt (freiwillige Gabe). Für die Unter-
haltungs- und Tanzmusik ist Rainer Kurth zuständig.
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Theken-Singen mit den „Meistersingern“

HERZOGENRATHDie CDU-
Fraktion im Rat der Stadt hat
jetzt beantragt, der Forde-
rung nach einer angemesse-
nen Einrichtung für die offe-
ne Kinder- und Jugendarbeit
in Herzogenrath-Mitte den
notwendigen kommunalpo-
litischen Nachdruck zu ver-
leihen.

Der Stadtrat soll sich da-
mit nach Willen der CDU
schon in seiner Sitzung am
am 25. Juni damit beschäfti-
gen! „Wir möchten hiermit
eine ‚gemeinsame fraktions-

übergreifende Absichtser-
klärung‘ aller Fraktionen zur
Abstimmung bringen, die
einmal mehr deutlich unter-
streichen soll, dass uns allen
die Fortführung und somit
auch der Erhalt dieser Ange-
bote für die Jugendlichen in
Herzogenrath-Mitte ganz
besonders am Herzen liegt,
begründen die Christdemo-
kraten.

Laut Beschlussvorschlag
soll die Verwaltung dem zu-
ständigen Fachausschuss
sehr zeitnah Lösungsvor-

schläge zu den bekannten
Problemen der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit, wie z.
B. Standort, Öffnungszeiten,
Träger etc.. erarbeiten und
die demAusschuss vorlegen.
Das erklärte Ziel dabei sei, so
die CDU, die Fortsetzung
dieser wichtigen Arbeit zeit-
nah sicherzustellen.

Offene Jugendarbeit spie-
le eine entscheidende Rolle
in derr Gesellschaft und tra-
ge maßgeblich zur positiven
Entwicklung der Jugend und
deren Sozialverhalten bei, so

die CDU-Fraktion. Gemein-
sam könnten die Weichen
für eine starke und verlässli-
che Jugendarbeit gestellt
werden und so ein wertvol-
ler Beitrag für die Zukunft
von Kindern und Jugendli-
chen geleistet werden.

KeineTabusbei Suchenach
einer Alternative

Das für die Sicherstellung
dieser Arbeit bislang vorge-
haltene Gebäude der Pfarre
Sankt Gertrud stehe vor He-

rausforderungen bislang
nicht da gewesenen Um-
fangs, die eine weitere Nut-
zung in Frage stellen lassen
würden. „Für uns steht un-
missverständlich die Stadt
Herzogenrath hier in der
Verantwortung und Pflicht
der offenen Jugendarbeit,
die bislang durch den Kir-
chenträger im HOT über
Jahrzehnte hinaus vorbild-
lich sichergestellt wurde“, er-
klären die Christdemokra-
ten.

Nun sei jedoch ist die

Stadt gefordert, eine Lösung
zu finden. Die Verwaltung
müsse nun alternative
Standorte für das neue
„Haus der offenen Tür“ eru-
ieren. Dabei sollten, so die
CDU weiter, insbesondere
auch städtische Immobilien
und Liegenschaften in Be-
tracht gezogen werden. Hier
dürfe es keine Tabus geben.
Auch in der Umwidmung
befindliche städtische Lie-
genschaften müssten hierzu
genauer betrachtet werden,
hieß es. (red)

Nach HOT sicher kein „HÜ“
Die CDU sieht bei der offenen Jugendarbeit jetzt die Stadt in der Pflicht. Der Rat soll eine
fraktionsübergreifende Absichtserklärung abgeben, meinen die Christdemokraten.

HERZOGENRATH Frauen-
Komm lädt zu einem Film-
abend („Ein Leben an einem
Tag“) und zu einem Frauen-
Frühstück ein. Den Film
zeigt FrauenKomm am 4. Ju-
ni, 19.30 Uhr, statt. Eine alte
Frau, im Begriff ins Alters-
heim zu fahren, sucht einen
Taxifahrer, der sie dorthin

bringen soll. Während der
Fahrt bittet sie ihn, mit ihr
noch mal alle Stätten abzu-
fahren, die sie mit ihrem
wirklich nicht einfachen Le-
ben verbindet. Vergewalti-
gung, versuchter Totschlag,
Tod des Sohnes und noch
vielmehr ist darin enthalten!
Anmeldung bis 3.6., telefo-

nisch (02406 979732) oder
info@frauenkomm-
gleis1.de. Nette Frauen, inte-
ressante Gespräche und ein
reichhaltigesFrühstücksbuf-
fet gibt es dann am 5. Juni,
von 9,30 bis 11.30 Uhr. Das
Frühstück ist kostenfrei. An-
meldung bis 4. Juni (Anmel-
dedaten wie oben). (red)

Frühstück und Filmabend
im FrauenKomm

HERZOGENRATH Kurz vor
der Europawahl wartet die
Kulturkirche St. Josef an der
Josefstraße in Straß am Frei-
tag, 7. Juni, 20 Uhr (Einlass
19.30Uhr),mit einembeson-
deren musikalischen State-
ment zur Völkerverbindung
auf. Erstes Ziel dieser klei-
nen Tourneemit gleich Kon-
zerten in der Städteregion ist
bewusst das Dreiländereck

in unmittelbaren Nähe der
ersten deutsch-niederländi-
schenWohnstraße ohne for-
melle Grenze. Mit Jana Ceci-
lieMimrová,Orgel, undLud-
mila Waldmann Pavlová,
Geige, sind zwei hochdeko-
rierte tschechische Künstle-
rinnen in Straß zu Gast. Weil
sie als Brückenbauerinnen
gelten, hat die tschechische
Generalkonsulin in Düssel-
dorf, Kristina Larischová, die
Schirmherrschaft übernom-
men. In sechs Jahren Kultur-
kirche hat es bislang noch
kein klassisches Konzert ge-
geben. Das Programm
schlägt einen Bogen von Vi-
valdi über Bach bis Dvorak.
Tickets gibt es über das
Pfarrbüro St. Josef, 02406/
2255 (auch AB) zur verbind-

lichen Reservierung, in den
Buchhandlungen Schauen-
burg in Kohlscheid undHer-
zogenrath sowie an der Info-
thek im Rathaus. (red)

Klassik in Kulturkirche
Jana Cecilie Mimrová und Ludmila Waldmann Pavlová zu Gast.

Die Violinistin: Ludmila
Waldmann Pavlová.
FOTO: COPYRIGHT WALDMANN PAVLOVÁ

HERZOGENRATH Der mo-
natliche Info-Stand des
CDU-Ortsverbandes Herzo-
genrath-Mitte steht amkom-
mendenDonnerstag, 6. Juni,
ab 9 Uhr auf dem Wochen-
markt. Die CDU-Stadtver-
ordneten aus Mitte sowie

Mitglieder des Ortsver-
bandsvorstandes stehen zu
Gesprächen über aktuelle
Themen der Kommunalpo-
litik und Auskünften bereit.
Auch die anstehende Wahl
zum Europaparlament wird
sicher Thema sein. (red)

CDU-Infostand auf
Wochenmarkt


